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Wirtschaftskrise

Aufwärtstrend in der Chemie spürbar
Der Aufwärtstrend in der 

deutschen chemischen Indus-
trie hat im dritten Quartal 2009 
an Substanz gewonnen. Das 
geht aus dem Bericht des Ver-
bands der Chemischen Industrie 
(VCI) zur wirtschaftlichen Lage 
der Branche hervor. Die Produk-
tion stieg gegenüber dem Vor-
quartal kräftig an, da sich im In- 
und Ausland die Nachfrage nach 
Chemikalien spürbar belebte. 
Alle Sparten profitierten von 
der konjunkturellen Erholung, 
betonte der VCI. Dadurch ver-
besserte sich auch die Kapa-
zitätsauslastung der Anlagen 

weiter. Sie lag allerdings mit 76,8 
% noch immer erheblich unter 
dem für die Branche üblichen 
Durchschnitt. 

Trotz des spürbaren Auf-
windes in den letzten Monaten 
bleibt die Situation für die 
Branche wegen des schlechten 
Jahresbeginns insgesamt 
schwierig. Der Verband geht 
davon aus, dass die Chemiepro-
duktion im Gesamtjahr 2009 
rund 10 % niedriger liegen wird 
als im Vorjahr. Für den Umsatz 
rechnet der VCI mit einem 
Rückgang von 12 %.
www.vci.de�

Expansion

Wacker eröffnet Technical Center für Polymer- und 
Siliconanwendungen in Indien

Der Münchner Chemie-Kon-
zern Wacker verstärkt seine 
Präsenz in Indien mit der Eröff-
nung eines Technical Centers in 
Mumbai. Die Einrichtung dient 
als regionales Kompetenzzen-
trum für Entwicklungen und 
Anwendungen in den Bereichen 
Bauchemie, Farben, Kunststoff-
additive und Textilbeschich-
tungen, Schwerpunkte sind 
insbesondere Baupolymere, Sili-
conemulsionen, Silane, Sealants 
und Siliconharze. Das neue Tech-
nical Center trägt damit dazu bei, 
die stark wachsenden Märkte in 
der Region zu erschließen. 

Ziel der Investitionsmaß-
nahme ist es, die Kunden vor 

Ort bei der Entwicklung neuer, 
maßgeschneiderter Produkte 
zu unterstützen und internati-
onal anerkannte Qualitätsstan-
dards in Indien zu fördern. 2008 
erwirtschaftete der Konzern 
in Indien mit mehr als 140 Mit-
arbeitern einen Jahresumsatz 
von knapp 50 Mio. EUR. Das 
Technical Center ist im Vorort 
Goregaon bei Mumbai ange-
siedelt und beherbergt die 
100-prozentige Tochter Wacker 
Chemie India Pvt. Ltd. sowie 
das Joint Venture Wacker Met-
roark Chemicals Pvt. Ltd., an 
dem der Chemiekonzern 51 % 
der Anteile hält.
www.wacker.com�

Produkttest in Wackers neuem Technical Center in Mumbai
� Quelle: Wacker Chemie AG

Auszeichnung

CSC Jäklechemie gewinnt den Stewardship Award 
2009 der ESIG

CSC Jäklechemie hat den 
Product Stewardship Award 
der European Solvents Industry 
Group (ESIG) im Rahmen der 
European Responsible Care 
Conference der CEFIC in Prag/
Tschechien erhalten. Der Preis, 
der 1999 zum ersten Mal ver-
geben wurde, zeichnet Unter-
nehmen aus, die innovative 

Wege beschreiten, um den 
Einfluss von Lösemitteln auf die 
Umwelt sowie auf die Gesund-
heit weiter zu reduzieren. Diese 
Best Practices können andere 
Anwender und Verarbeiter von 
Lösemitteln bei der Planung 
ihrer eigenen Maßnahmen 
nutzen.
www.csc-jaekle.de�

Das Management der CSC Jäklechemie nahm den Preis in Prag in 
Empfang� Quelle: CEFIC

Expansion

Cognis nimmt neue Sulfierungsanlage in Mexiko 
in Betrieb

Der weltweit tätige Spezial-
chemieanbieter Cognis hat am 
Standort Ecatepec in Mexiko 
eine neue Anlage zur SO

3
-Sul-

fierung in Betrieb genommen. 
In der Anlage werden unter 
anderem Inhaltsstoffe für 
Farben und Lacke produziert. 
Die Produkte kommen in der 
Emulsionspolymerisation für 
Farben, Lacke und Klebstoffe 
zum Einsatz. Dabei sorgt eine 
neue Technologie für verbes-
serte Produktqualität und 
eine mögliche Erweiterung 

der Kapazität. Dies ermöglicht 
es Cognis, neue Märkte in der 
Region zu erschließen. 

„Die neue Anlage ergänzt 
unsere bestehenden Werke 
und Sulfierungsanlagen in 
Argentinien, Brasilien und den 
USA perfekt. Damit können wir 
den gesamten nord-, mittel- 
und südamerikanischen Markt 
für Tenside abdecken,“ sagt 
Roland Spörer, Werkleiter und 
Director Care Chemicals und 
Supply Chain.
www.cognis.com�

Quelle: Cognis GmbH




